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Und was machst du so?

● Schülerinnen und Schüler der 7. Klasse berichten über ihre Hobbies und Interessen | 1. Teil

Ich spiele Eishockey und reite 
mit sehr viel Leidenschaft! Drei-
mal die Woche habe ich Eisho-
ckeytraining und meistens am 
Wochenende noch ein Spiel. Ein-
mal die Woche gehe ich reiten. 
Somit ist mein Wochenplan im-
mer recht vollgepackt. Wenn ich 
noch Zeit habe, verbringe ich die-
se gerne mit Freunden oder mit 
der Familie. Wir gewinnen und 
verlieren zusammen als „Team“ 
beim Eishockey. Beim Reiten al-
lerdings ist man ein „Einzelplay-
er“ und muss sich selbst motivie-
ren und an sich glauben, da man 
nicht so tolle Mannschaftskol-
legen hat, die einen aufheitern. 
Teilweise ist es ein befreiendes 
Gefühl so für sich und dem Pferd 
zu sein, aber manchmal auch ein 
einsames Gefühl! Das Tollste ist 
mit Freunden einen Ausritt über 
Felder und Wiesen zu machen. 
Aber es ist egal, ob du allein 
spielst oder im Team! Du musst 
immer an dich glauben, dann ist 
alles machbar!

Stina      

GONG: Einsatz für Löschzug 
Telgte! Verkehrsunfall – kei-
ne Personen in Gefahr – Brand 
eines Elektrofahrzeugs – Al-
verskirchener Straße – Einsatz 
fürs TELG1 HLF 20 1, TELG 1 
ELW1, TELG1 LF 20 1. So hört 
es sich an, wenn ein Einsatz bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Telg-
te reinkommt. Dann müssen die 
Feuerwehrleute schnell von zu-
hause zur Wache fahren. Wenn 
sie dort ankommen, müssen sie 
sich ganz schnell umziehen und 
auf die Fahrzeuge springen und 
dann geht es los. Das machen 

die Erwachsenen. Es gibt aber 
auch Kinder bei der Feuerwehr: 
Die Jugendfeuerwehr ist ein Ort, 

wo Kindern gezeigt wird, wie es 
in der Feuerwehr zugeht. Dort 
lernt man knoten, wie man funkt 
und noch vieles mehr, bis man 
mit 18 zu den Großen gehen 
kann. Ich persönlich bin auch 
dort, und es macht echt Spaß. 
Außerdem kann man dort auch 
echt gute Freunde finden.  

Marlique 

                  
Ich spiel’ das Videospiel Fort-

nite®, weil meine Kumpels das 
auch spielen. Man muss Runden 
spielen und man muss Gegner 
abschießen. Aber bevor ich Run-
den gespielt habe, habe ich erst 
im Kreativ-Modus mit Kumpels 
zusammen gespielt, um zu ler-
nen wie man das Game spielt.

Finn               

Früher, so in der dritten und 
vierten Klasse, mochte ich Fuß-
ball gar nicht. Dann kam die 

Sechste, wo ich mich ein biss-
chen mehr für Fußball interes-
siert habe und seitdem spiele 
ich mit Leidenschaft Fußball. Ich 
liebe diesen Sport, da man ihn 
als Team spielt. Man erlebt alles 
zusammen, sowohl Niederlagen 
als auch Siege und Erfolge. Man 
steht nichts alleine durch, son-
dern als „Team“, das schätze ich 
sehr an diesem Sport. Ich war 
anfangs nicht gut und hätte es 
fast aufgegeben, aber dann habe 
ich an mich geglaubt und dachte: 
Aufgeben, das geht nicht! Damit 
will ich sagen: Gebt nicht auf und 
glaubt an euch! Anfangs war es 
schwer, so in die Mannschaft zu 
finden, da man halt neu dabei 
war und die Leute halt nicht so 
gut kannte. Aber mittlerweile 
habe ich mich sehr gut eingelebt 

und bin froh, in so einer tollen 
und hilfsbereiten Mannschaft zu 
sein. Ich spiele für den Verein Al-
verskirchen/ Wolbeck, da unsere 
alte Trainerin aufgehört hat und 
wir somit eine Teamgemein-
schaft mit Alverskirchen gegrün-
det haben. 

Mina 

Ich habe das Hobby Gaming. 
Meine Lieblingsgames sind Ro-
cket League®, Fortnite®, Roblox®, 
Trailmakers® und Valheim®. Mein 
Lieblingsspiel Nummer Eins ist 
Minecraft®, weil man da seine 
Kreativität ausleben kann. Ich bin 
ein relativ guter Architekt und ein 
mittelmäßig guter Kämpfer, wer-
de aber von manchen Freunden 
besiegt, weil ich nicht so schnelle 
Reaktionen habe. Ich habe aber 
fest vor, mich zu verbessern und 
mir ein paar Tricks anzueignen. 
Wir hatten auch einen Server 
mit fielen netten Leuten. Es hat 
echt Spaß gemacht, aber ich 
konnte nicht so oft drauf. Es wur-
de auch leider viel zerstört und 
es ging viel um Reichtum und 
Macht. Finn, einer meiner Freun-
de, hat mit Diamanten praktisch 
um sich geworfen und besaß 
das Drachenei, den seltensten 
Gegenstand im Spiel. Er und 
der große Bruder eines Freunds 
waren eine mächtige Mischung: 
Schnell ist ein Dorf entstanden 
und sie unternahmen Angriffe 
auf andere Basen, meine ein-
geschlossen, bis der Server ge-
schlossen wurde. Das aktuelle 
beliebte Spiel bei meinen Freun-
den ist Fortnite®, ein bekanntes 
Shooter-Game, das ich leider 
noch nicht spielen darf, doch ich 

Man begreift nur, was man selbst machen kann,  

und man fasst nur, was man selbst hervorbringen kann.

Johann Wolfgang von Goethe  (1749 – 1832)

Löschgruppenfahrzeug TLG2-LF20-2 m im Einsatz
(Foto: Freiwillige Feuerwehr Telgte)



Beim Thor!

● Bunt brachten die Viertklässler die nordische Götterwelt auf die Bühne 

Wir haben am 1. März 2024 
der zweiten und dritten Klasse 
unser Stück aus der Edda-Epo-
che vorgeführt. Da hatten wir 
fünf Hauptrollen und 17 Neben-
rollen. Da hat z.B. Thrym dem 
Thor den Hammer geraubt und 
dann hat Thor acht Lachse ge-
gessen und dann hat Loki ge-
sagt: „Acht der Tage schlief nicht 
Freya sehnsuchtsvoll nach Ni-
velheim“. Dann hat Thrym den 
Hammer holen lassen, der ging 
schnell in Thors Hand und Thor 
hatte seinen Hammer wieder.

Fine

Wir haben lange geübt. Ich 
war Bifröst, die Regenbogen-
brücke. Meine Aufgabe war es, 
einmal gelb gekleidet über die 
Bühne zu laufen. In dem Stück 
ging es darum, dass ein Riese 
den Hammer von Thor stiehlt. 
Der Riese will Freya, die Göttin, 
als Braut haben. Darum zieht 
Thor sich Kleider an und der Rie-
se denkt, er wäre Freya.

Oskar

Ich war Freya. Wir hatten aus-
gelost, wer welche Person ist. 
Zum Beispiel Anton war ein Ap-
feldiener, falls ihr euch vorstellen 
könnt, was ein Apfeldiener ist. 
Es ist jemand, der den Göttern 
Äpfel verteilt, damit sie ewig le-
ben.

Maryem

Ich war Dienerin von Freya. 
Wir waren alle sehr aufgeregt. 
Wir haben im Nebenraum ge-
wartet. Frau Witte hat uns Be-

scheid gegeben und dann sind 
wir in die Klasse gekommen. 
Stefanie hat mit uns im Neben-
raum gewartet. Wir waren ganz 
leise. Beim Theaterstück haben 
Lilli und ich das Federkleid an-
gezogen. Danach haben wir das 
Federkleid wieder ausgezogen 
und ein Dienerkleid angezogen. 
Mir hat es sehr Spaß gemacht.

Anna

Ich hatte die Rolle Riesen-
diener. Ich fand die Rolle cool. 
Sie hat sehr Spaß gemacht. Die 
Diener haben das Festmahl ge-
richtet. Ich habe den Stuhl ge-
bracht und den Tisch getragen. 
Danach habe ich das Ganze auch 
wieder weggetragen. Ich hatte 
einen Gürtel und ein schwarzes 
T-Shirt an.

Jacob

Ich war Thrym-Diener. Meine 
Aufgabe war es, wenn der Thor 
im Brautkleid mit Loki kam, 
den Tisch mit Hinrich zu ho-
len, einen Stuhl und Teller mit 
Plastikessen. Aber Tristan hat 
sich am Freitag die Hand weh-
getan und deshalb musste er zu 
Hause bleiben. Hinrich hat ein 
Stück Blech geschüttelt, so dass 
ich und Jacob die Arbeit alleine 
machten. Ich danke meiner Leh-
rerin, Frau Witte, dass sie das 
kleine Stück mit uns geübt hat.

Leonard

Vor der Aufführung waren wir 
alle im Nebenraum und war-
teten, bis sich alle gesetzt hat-
ten. Dann ging Hinrich los und 

alle anderen hinterher. 
Dann haben wir uns in 
einer Reihe aufgestellt 
und die Aufführung ging 
los. Als erstes haben 
wir das Land der Göt-
ter vorgestellt und dann 
haben wir das Stück ge-
spielt.

Florian

Es hat am Anfang noch nicht 
geklappt. Nach etwas Zeit wur-
de es immer besser. Ich hatte die 
Rolle als Riese und hab' gegen 
ein Blech getreten, wenn Thor 
da war. Ich fand das Stück toll. 

Tristan

Das war gar nicht so einfach. 
Ich spielte die Rolle Thrym. 
Unsere Generalprobe haben wir 
einfach nicht hingekriegt. Die 
Aufführung am Freitag war aber 
richtig gut. Es war ein lustiges 
Stück. Wir haben gut gespielt 

und die zweite und dritte Klasse 
und alle Lehrer haben gelacht. 

Leif

Ich habe die Rolle bekommen 
von Thor. Als erstes wollte ich 
das Braukleid nicht anziehen. 
Aber dann habe ich das doch ge-
macht. Und dann habe ich das 
Stück doch jeden Tag gelesen, 
damit ich die Rolle von Thor ha-
ben kann. Freya, Thrym, Odin, 
Loki, das waren alles Hauptrol-
len. 		            Johannes

Fotos: Stefanie Ohlmeier
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habe es fest vor, es so bald wie 
möglich zu spielen, weil mein 
Traum ist, YouTuber zu werden 
und dass ich das Spiel dann un-
bedingt auf meinem Kanal brin-
gen möchte. Dazu brauche ich 

aber einen PC, den ich mir noch 
ersparen muss. Eines meiner an-
deren Hobbies ist das Zeichnen 
von Comics und das Ausdenken 
von dazugehörigen Geschichten. 
Generell schreibe ich auch gerne 

Geschichten, die ich mir ausge-
dacht habe oder die ich selbst in 
Games erlebt habe. Mein großer 
Wunsch ist es zu programmie-
ren, da ich dann Games, die es 
noch nicht gibt, erstellen kann 

und die ganzen ausgedachten 
Geschichten als Game verwirk-
lichen kann. 

Julius G.

Termine
Di	  12.03.24 	 19:30	 EA 3. Klasse

Sa	  16.03.24 	10 –14	 Tag der Offenen Tür

Di	  19.03.24 	 19:00	 Plenum

Mi	  20.03.24 	 19:30	 EA 1. Klasse

Mo	 25.03.24	 Osterferien – 6.4.2024	

Mo.	  08.04.24 	 19:00	 EA 8. Klasse

Do	  11.04.24 	 20:00	 EA 6. Klasse

Di	  16.04.24 	 19:30	 EA 5. Klasse

Di	  16.04.24 	 19:30	 Inklusionskreis Treffen

Mo	  22.04.24 	 20:00	 EA 2. Klasse

Fr	  26.04.24 	schulfrei, Hort geschlosssen

Di	  30.04.24 	19:00 EA 4. Klasse

Die Sonntagshandlungen finden jeden Freitag um 8 Uhr im  
Eurythmiegebäude statt. Eltern sind hierzu herzlich eingeladen.
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